
Bekanntmachungen.
Packetverkehr mit Paris.

Packetſendungen nach Paris können vom 1. September ab bei den Poſtanſtalten wieder unter den früheren Bedingungen zur
Beförderung auf dem Wege durch Belgien angenommen werden.

Berlin, den 28. Auguſt 1871.

Zur Unterſtützung der durch Hochwaſſer beſchädigten Einwohner
unſerer Provinz iſt bis jetzt eingegangen

1 Thlr. von dem Herrn Canzleirath Münchhoff.
Außerdem ſind für die durch Brandunglück Betroffenen Ein-

wohner des Dorfes Schmiedefeld von C. M. 3 Thlr. eingegangen.
Fernere Beiträge werden in unſerm Stadtſecretariate ſehr gern

angenommen.
Merſeburg den 4. September 1871.

Der Magiſtrat.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß im Laufe der

zweiten Hälfte vorigen Monats nachſtehende hieſige Fleiſcher das Fleiſch
aller ihrer geſchlachteten Schweine auf Trichinen haben unterſuchen
laſſen und zwar:

die Fleiſchermeiſter E. Mohr, Karl, Guſtav und Robert Peuſchel,
Gautzſch, Stecher und Fröhlich.

Merſeburg, den 3. September 1871.
Die PolizeiVerwaltung.

Nothwendiger Verkauf.
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll nachſtehendes,

dem Arbeiter Karl Friedrich Anacker zu Teuditz gehörige, im da-
ſigen Hypothekenbuche Band II. Nr. 33. Seite 33. eingetragene,
unter Nr. 34. kataſtrirte Wohnhaus nebſt Hof, Garten mit Gemeinde
recht und einem Stück Krautland, nach einem jährlichen Nutzungs-
werth von 8 Thlrn. zur Gebäudeſteuer veranlagt,

am 1. November 1871, Vormittags 11 Ahr,
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 1. durch den unterzeichneten
Subhaſtationsrichter verſteigert und

am 7. November 1871, Vormittags 11 Ahr,
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden.

Der Auszug aus der Gebäudeſteuer Rolle, ſowie der Hypo-
thekenſchein können in unſerm Büreau Zimmer Nr. 3. eingeſehen
werden.

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk-
ſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedür-
fende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,
werden aufgefordert dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpäte-
ſtens im Verſteigerungstermine anzumelden.

Lützen den 24. Auguſt 1871.
Königl. Kreisgerichs-Commiſſion I.

Der Subhaſtations- Richer Steinbach.

Auetion.
Sonnabend den 9. September e. von Vormittags 10 Ahr ab,
ſollen im Gaſthauſe zu Muſchwitz ein Pferd, zwei Wagen, eireca 2
Centner Hopfen und verſchiedene Möbel auctionsweiſe gegen ſofortige
Bezahlung verkauft werden.

Lützen den 30. Auguſt 1871.
Königliche Kreisgerichts-Commiſſion II.

Haus- Verkauf.
Ein Haus in Merſeburg, vor einigen Jahren neu erbaut, ſoll

unter ſehr günſtigen Bedingungen verkauft werden.
Zu erfragen beim Kaufmann Bürkner, Burgſtraße 222.

Eine neu eingerichtete Brauerei mit einem Gemüſegarken
ken 32 QRuthen Größe iſt unter günſtigen Bedingungen zu ver-

R kaufen.
R Hpvypothek ſtehen bleiben. Zu erfahren in der Expedition d. Bl.

Anzahlung 1800 Thaler. Das Uebrige kann auf ſichere

Kaiſerliches General Poſtamt.
Auction in Blöſien.

Donnerstag den 7. September 1871 und folgende Tage,
von Vormittags 10 Ahr ab, werden in der Pfarre zu
Blöſien verſchiedene Nachlaß-Effecten, als:

ein Klavier, gute Möbel und Hausgeräthe, Kleidungsſtücke, ſowie
diverſe Wirthſchafts Vorräthe

von mir öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft.
Merſeburg, den 30. Auguſt 1871.

Arndt, Königl. Kreis Ger. Actuar.
Feldverpachtungs- Anzeige. 10 Morgen Lenunaiſches,

an der Weißenfelſer Straße gelegenes Pfarrfeld ſind von jetzt
ab anderweit auf 6 Jahre zu verpachten durch den Kr. Auct. Comm.
Rindfleiſch in Merſeburg.

Grasverkauf. Unter Vorbehalt des Zuſchlags ſoll das
Gras von ohngefähr 30 Morgen der Pfarrwieſen zu Collenbey an
den Meiſtbietenden verkauft werden. Der Verkfaufstermin wird den
9. September Nachmittags 3 Uhr, abgehalten an Ort und Stelle.

Collenbey, den 4. September 1871.

Thbieſius, Paſtor.
Ein 2rädriges Velocipede iſt billig zu verkaufen.

Näheres beim Reſtaurateur Rottig vis à vis der Stadtapotheke.

Verkauf für Schmiede!
Ein großer Blaſebalg, ein dergl. Sperrhorn, ein dergl. Schraub-

ſtock und drei große Schneidekloppen ſind billig zu verkaufen Vorſtadt
Neumarkt 8S84A. parterre.

J m

S e.Ein Gut in unmittelbarer Vähe Leipzigs
mit grossem Hof, herrschaftlichem W'ohn-
haus und guten Wirthschaftsgebäuden, S
Obstgärten, 1 Blumen- und Gemüsegarten,
63 Aeckern vorzüglicher am Gute gelege-
mer Felder und Wiäesen soll mit vollstän-
diger Ernte und allen Vorräthen circa 500
Schock Winter- und Sommergetreide, 36
Fuder Hen ete.), dem lebenden und todten
Inventar (16 Kühen, etwas Jungvieh, 4
Pferden, 4 Wiürthschaftswagen, Kutsch-
Wagen etec.), Familienverhältnisse halber
biüllig mit s 10,000 Thlr. Anzahlung ver-
Kauft werden.

Den Rest des Kaufpreises Ilässt der Ver-
Käufer einelängere Reihe von Jahren gegen
4 Verzinsung unkündbar auf dem Gute
stehen.

Specielle Auskunft ertheilt Kostenfrei
Rechtsanwalt Möpner in Ieiprig,

Poeterstrasse Nr. G.
Ein Klavier und eine Geige ſind ſehr billig zu verkaufen

ittergaſſe I85.,
Logis-Vermiethung.

Jn meinem in der Breiteſtraße vis à vis der Poſt neuerbauten
Hauſe ſind einige Parterre-Logis und ein geräumiger Verkaufsladen
von jetzt an zu vermiethen und jederzeit zu beziehen.

F. Göbſer.
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Das in unſerem Hauſe an der Halleſchen Chauſſee bisher von

dem Herrn Forſtmeiſter von Blumen bewohnte Familienlogis nebſt
Garten iſt, eventuell auch mit Stallung und Wagenremiſe, ander

weitig zu vermiethen. Brenner.Eine möblirte Stube mit Kammer an einen einzelnen Herrn
iſt zu vermiethen Preußergaſſe Nr. 70-.

Von jetzt ab iſt der am Rathhaus angebaute und mir gehörige
Laden bisher von Frau Wagner benutzt, anderweit zu vermiethen
und den 1. October e. zu übernehmen. E. Maſcher.

Eine Wohnung iſt zu vermiethen und zum 1. October zu be
ziehen zu erfragen in der Crped. d. B.

Ein Familienlogis, beſtehend aus 2 Stuben, 2 Kammern,
Küche u. ſ. w., wird ſofort oder pr. Oct. e. geſucht, am liebſten
in der Preußer- oder Rittergaſſe.
Offerten bittet man bei M. Klingebeil abzugeben.

Geſchäſts-Eröffnung.
Mit dem heutigen Tage eröffne ich Brühl Nr. 347. ein Mehl-

geſchäft. Jch werde mich ſtets bemühen dem werthen Publikum
gutes und billiges Mehl zu liefern.

Merſeburg den 1. September 1871.
Wilhelmine Zander.

BRöhmische Pflaumen à Pfd. 2 Sgr. ſehr ſchön,
empfiehlt Ferdinand Scharre.Preßhefen
ſind ſtets vorräthig in der Stadtbrauerei.

Voll- Heringe.Giessenet fette Isläönder Heringe.
nene Räucher-,
neue marinirte Heringe

empfiehlt L. Zimmermann a. d. Stadtkirche,
vorm. Hädrich.

oFür alle Schreibende
empfehle mein Lager der allein echten patentirten
Alizarin Copir- Tinte, Alizarin Schreib-
TWinte, Anilin-Winte (violett),. Tintenextract,
Dresdner veilchenblauschwarze Schreib-
und Copir-Tinte; schwarze schultinte, Gal-
JIustimnte I. und II. Qualität, rothe und blaue Car-
mmiüntinte aus der rühmlichst bekannten Fabrik von Aug.
Leonhardi in Dresden in den verschiedensten Füllungen zu
den bekannten soliden Preisen. Gustav Lots.

e Blauen Viträol zum Weizenkälken empfiehlt
L. Zimmermann, Neumarkt.

X Neue Schott. Vollheringe, fett und groß
à Schock 1 Thlr., Stück 8--9 Pf. empfiehlt

L. Zimmermann.

5 5* 9 9 e 8 e 8 89 9 9 0 S 59 9 5
Von Rheumatismus-Salbe in Büchſen à 20

Sgr. und 1 Thlr. (nur plombirte Büchſen ſind echt), ſowie
vom Wund- Heil-Pflaſter à Stück 5 Sgr., beide vom

4 Scharfrichtereibeſ. Hrn. J. Georg Krätz, hält ſtets Lager h
für Merſeburg Herr

Gustav BIibe.
NB. Für die Vorzüglichkeit beider Heilmittel bürgen P

i tauſende von Atteſten.
L. Hochheimer Co. Zeitz,

alleiniger Verkäufer für Deutſchland und das Ausland.

h h hr v. Be vo v o 9 e e h n h h n 2e n e en Neſfe re en 2 hege en e
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Phosphorſäure,

Fisch-Guano, 8 10 Stickſtoff, 13 15 Phos-
phorſäure,

Wallfisch-Guano, 7—8 e Stickſtoff, 16 18
Phosphorſäure,

unter Garantie des Procentgehalts hält den Herren Landwirthen
beſtens empfohlen.

F. Beyer, Saalgaſſe 415.

Bunte höerkene Vournire in
großer Auswahl offeriren billigſt

Noah Co. in Berlin,
alte Jacobſtr. 20.

J geh
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uger Kunſtfärbe
tn M önesee.

Anſtalt zur Wiederherſtellung von feinen Damen-
und Ierren- Bekleidungs-Gegenständen, Putz-
artikeln, Möbelstoffen etc. in Farbe und Ausſehen
wie neu!

Aufträge vermittelt unentgeldlich
die Putz- und Mode- Handlung von

R. Rräseke, Burgſtraße 292.

Tee e See e.e c

Kieler Speckbücklinge erhielt friſche Sendung

Zahnſeife und Zahnpaſta,
allein echt, ſeit mehr als zwanzig Jahren bewährt, fabricirt von
S A. H. A. Bergmann in Waldheim i. S.
empfiehlt in Original Packungen à 3, 4, 6 und 7 Nygr.

Wilhelm Müller in Elſterwerda.

Bei Diarrhöe und Erbrechen S
der Kinder hat ſich der Timpe'ſche Kraftgries vorzüglich bewährt und er
freut ſich hiergegen von ärztlicher Seite einer bedeutenden Protection.

Aerztliche Anerkennung.
Das von Herrn Timpe überſandte diätetiſche Mittel für Kinder,

„Kraftgries“, habe ich in den Sommermonaten vielfach bei Kindern,
welche an Verdauungsbeſchwerden, Durchfall, Ruhr e. litten,
mit dem beſten Erfolge angewandt, und kann ich daſſelbe nach meiner
beſten Ueberzeugung den Eltern auf das Angelegentlichſte empfehlen.

Auf Verlangen beſcheinige ich dies ſehr gern.
Berlin, im September. Dr. r pract. Arzt.
à Pack echt z haben in e bei Guſtav Elbe.

Die Hirſch Apothekhe
in Weißenfels empfiehlt

Echtes G 72
en Holländiſches len
ilch- und Nutzen-Wulver,

à Packet 5 Sgr.
Die Gebrauchsanweiſung dieſes ſeit langen Jahren in

Holland in den größten Milch- und Maſtwirthſchaften mit dem
größten Erfolg angewandten Pulvers iſt auf jedem Beutel aufge
druckt, und hat ſich dieſes Pulver bei allen Krankheiten des Rind
viehs ſehr gut bewährt, es bringt auch die Milch wieder in Ordnung.

I cJchtes
e

oseph Keller'sches
Freß- und Druſenpulver,

à Pfd. 5 Sgr.
Ein bis 2 Eßlöffel voll von dieſem Pulver, aufs Futter oder

mit Mehltrank gegeben, bewirken, daß die Pferde gut freſſen und
verdauen, ein ſchönes glänzendes Haar bekommen, und ſchützt daſſelbe
und heilt Kropf und Druſen.
jedem Beutel beigegeben.

Hirſch-Apotheke in Weißenfels.
Beide Pulver halten auf Lager die Herren:

Hermann Walbe in Merſeburg.
Eduard Zetler am Holzmarkt in Naumburg.
Heinrich Kühn's Wittwe in Corbetha.

CG.arl Heer in Lützen.
Wanzentodl.

Dieſes probate und ſichere Mittel vertilgt die läſtigen Wanzen
mit Brut auf immer, à Flaſche 5 Sgr.

Niederlage bei R. Bergmann am Markt.

Die Gebrauchsanweiſung wird

TTTDIT 2 2,252549z„,9, e

Mandschunhe in Waſchleder und Glacée
werden zum Waſchen angenommen.

J. Thomas, Bandagiſt und Handſchuhmachermſtr.,
Merſeburg, Markt 51.

Guten trockenen Wambendünger kauft à Ctr. 1 Thlr.
Gottlob Mylius.

e eeeeeeeeeeeeeerreerWo-n W

kauft zu den höchſten Preiſen Guſtav Elbe.

Markte. F. Richter.

St

Mittwoch den 6. bin ich wieder mit Blumenkohl zu

ſchön

zum
Sa
Dek

gute
ſein

Vierteltährlich 18
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ſchöner kräftiger Waare angekommen und zu billigen Preiſen abzugeben im

Schloßgarten zu Merſeburg.
u Aufge eſchl. Peru-Guano

von ervhe To. per Kasse à COtr. 4 Thlr. 26 Sgr.,
Supe hosphat aus Knochenkohle und BakerGuano,Chili- Tulpe

empfiehlt unter Garantie

Merſeburg Hugo Eichhoru.
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Iuunetſärberei u. chem. W ascheannetaalt.
MAX BLOCH, BERLIN.

Annahme für erseberr und Umgegend bei
Fräulein Marie Müller, Markt 24.

Reines Knochenwehl, eigner Fabrik

empfiehlt die Gbermühle bei Pegau.Den in den Berliner Zeitungen empfohlenen, von mir erfundenen und allein fabricirten

Köni igtrauk
(Univerſalmedizin, aber nicht Medizin im gewöhnlichen Sinne)verkaufe in Merſeburg die Flaſche mit 16 S durch Herrn Gustav EIbe.

in Wirkl. Geſundheitsrath (Hygeiſt) Karl Jacobi in Berlin, Friedrich Straße 208.
em ege Durch meine eingerichtete

J Dampf- Färberei rverſehen mit den beſten Appretur- Vorrichtungen, bin ich in den Stand geſetzt, den Anſprüchen
eines geehrten Publikums zu genügen.

Gleichzeitig die ergebene Anzeige, daß

Sonne und Jacconetsder in allen Farben waſchecht gedruckt werden, ſo auch wollene und halbwollene Stoffe.

ind Gotthardtsstrasse 89. Fee. Plbe S

x rturt. I. W aber. rkurtBaumpf Wärherei und Brackereö.
Kunst- und Schöntfärberei

zum Umfärben und Drucken aller Arten ſeidener, wollener und baumwollener Stoſte und Kleider, Spitzen RBlonden,
Sammt. Bänder ete.

Waſchen seüdener Kleider, crépe de chine-Tücher, Cachemirs im zarteſten Weiß. Preſſen und
òDekatiren von Stoffen aller Art.

Bei der fortwährenden Steigerung aller Lebensbedürfniſſe dürfte es im wohlverſtandenen Intereſſe eines Jeden liegen, durch
en gutes Umfärben von Bekleidungsgegenſtänden aller Art bedeutende Erſparniſſe zu erzielen denn in den meiſten Fällen hat der Stoff von

J ſeiner urſprünglichen Dauerhaftigkeit gar nichts verloren, während die Farbe verſchoſſen iſt. Die von mir gefärbten und gedruckten
Stoffe ſind in Farbe den neuen gleich, übertreffen dieſelben jedoch an Haltbarkeit bedeutend.

Jch empfehle mich daher zu gütigen Aufträgen ganz ergebenſt. E. A. Wallberg in Erfurt.
Zur Annahme von Gegenſtänden zur Färberei 2c. empfiehlt ſich beſtens

Lonuiſe Gorslar, Merſeburg, Markt 79.

lr. n S 2 Da Mittwoch den September Concert gegeben vom hieſigen
Die ſoeben erſchienene Nr. 49., z Trompeter Corps. Anfang Abends 7 Uhr.

ten s enthält 325 Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt.Der Münzthurm. Ein vaterländiſcher Roman von Georg Hiltl. Fortſegens S. Schüt, Stabstrompeter.
T Eine ſonderbare Baumfrucht. Nach dem Gemälde von Hiddemann. Molkke

im e e e De a von e Pirxis. a u d Naget er Börſe.
ranz Richter, Director der öſterrei reditanſtalt. Ein Nachtbild. Am Zehn bis fünfzehn Mann Arbeiter finden dauernde Beſchäfdende Zur Erinnerung an Sedan. Mit Jlluſtration von W. Friedrich.

zu T Pariſer Carricaturen. Des deutſchen Knaben Gelübde. Gedicht von Ernſt s auf der Braunkohlengrube Nr. 536. bei Wallendorf bei einem
Fürſte. Compoſition von Franz Abt. ohn von 20 bis 25 Sgr. pro Tag.

Friedr. Stollberg. Der Betriebsführer Kundius.Zu Beſtellungen empfiehlt ſich



m ä et n ere e e e e re e e e e e ca S e e e S e e S e e m e r e e c d e S e S

vorräthig in der Gasanſtalt.

Café Nürnberger.
Dienstag den 85. d., Abends 7 Uhr,

VII. Abonnement- Concert.
27Offene Stellen

für perf. Köchinnen in Hamburg, Berlin und Halberſtadt,
1 deutſche Vonne für ein adl. Haus Berlins geſ.,
mehrere anſt. Mädchen, im Kochen erfahren, mit beſt. Empf.
ſuchen Stellen nach außerh. durch das Nach w. Comt. v. Emma
Lerche in Halle kl. Ulrichsſtr. 30.

Für eine bedeutende Weinhand-
lung im Elſaß werden tüchtige Agenten

eſucht. Nur mit ſehr guten Referenzen veryene Bewerber werden berückſichtigt. Gefl.

Franco- Offerten s Chiffre G. R. t 1086.
beliebe man der Annoncen Expedition
von R VIOS S in Straß-
burg i/E. einzuſenden.

Ein Kuhhirte, welcher gute Zeugniſſe beibringen kann findet

zu Martini (10. Novbr.) d. J. Dienſt auf dem Rittergute Löſſen
bei Merſeburg.

ä----m J

Bekanntmachung.
Sämmtlichen Maurergesellen, welche von ausserhalb nach

Berlin Kommen, um Arbeit zu nehmen und durch ein gestem-
peltes Attest ihrer Ortsbehörde die Zugangsstation zur Eisenbahn
nachweisen, erhalten am Sonntag nach dem ersten Löhnungs-
Sonnabend bei dem Central Büreau, Georgenstrasse 4a., die
Hälfte des tarifmässigen Fahrgeldes IV. Klasse zurückerstattet.

Dauernde Beschäftigung und 1 Thaler pro Tag von 6 7
Uhr wird zugesichert; nach Tüchtigkeit und Leistung tritt Er-
höhung des Lohnes ein.
Anmeldungen für die Gesellen sind eröffnet:

Für die Anhaltische und Potsdamer Bahn bei den Herren
Mm. Heydemann, Teltowerstrasse 55 b. und Raths-
Mm. Lücdlce, Königgrätzerstrasse 29.

Für die Stettiner und Hamburger Bahn bei den Herren
Mm. Rabitz Invalidenstrasse 66 g. und Baumeister
Meyer. Neue Wilbelmstrasse 83.

Für die Ostbahn und Niederschlesich- Märkische Bahn bei
dem Herrn Baumeister Felisch, Grosse Frankfurter-
strasse 127 a.

Für die Görlitzer Bahn bei dem Herrn Hofmaurermstr.
Rraun. Ritterstrasse 62.

Das Central-Büreau befindet sich bei
dem Herrn Haurermeister Mareus Adler,
Georgenstrasse 46 a., in der Nähe des neuen
Museums.Damm October wird nach Auswärts ein älteres, ſaverlaſſges
Kindermädchen geſucht, welches Hausarbeit mit beſorgt und nähen
und plätten kann. Näheres zu erfragen auf dem Schloß.

Ein junges Mädchen wird als Aufwartung für den ganzen
Tag zum ſofortigen Antritt geſucht. Wo ſagt die Exped. d. Bl.

Ein ordentliches Mädchen wird für den Nachmittag geſucht
Burgſtraße 279. 3 Tr. e

Eine geſunde Amme wird geſucht Oberaltenburg 844.
in Merſeburg. a

Geſucht wird zum 15. d. M. ein ordentlicher junger Menſch
von 14 bis 16 Jahren als Laufburſche es werden demſelben bei
guter Führung und Fleiß die Vortheile eines Lehrlings zugeſichert.

Näheres in F. Sperls Conditorei e.

Ein pract., geb., unverh. Oek. ſucht zu ſeiner weitern Ausbild.
ſofort oder bis 1. October Stelle auf einem Gute mittl. Größe.
Gef. Off. beliebe man unter T. in der Exped. d. Bl. niederzulegen.

Mantille in Papier eingeſchlagen verloren. Man bittet dieſelbe
gegen Belohnung in der Expedition d. Bl. abzugeben.

wehen e enS e e e ee e e e
Am vergangenen Sonntag Abend iſt von einem armen

mann von der Gotthardtsſtraße bis zur Lauchſtädter Straß
Packet mit Weſtenzeug verloren gegangen.
gebeten daſſelbe gegen eine angemeſſene Belohnung beim Kauf
Fritſch, Gotthardtsſtraße, abzugeben.

Den geehrten Freundinnen unſerer früh verſtorbenen Toch
und Schweſter, der Jungfrau Pauline Kettnitz, für alle derſelben
wieſene Liebe und für den im vorigen Stück des Kreisblatts ſie eh

C. Muscat. den und uns tröſtenden Na hruf, ſowie allen Nachbarn und Frf
den für ihre herzliche Theilnahme bei dem uns ſo tief erſchüttery
Trauerfalle unſern innigſten Dank.

in Gnaden von ihnen fern halten.
Kötzſchen, Halle und Berlin.

Möge Gott ähnliches Ung

Die Familie Kettnitz

TodesAnzeige.
Nach langen unſäglichen Leiden iſt heute mein liebes

Weib Auguſte geb. Bachoven von Echt ſelig und ruhig
entſchlafen.

Gott ſende der armen Mutter und mir ſeinen Troſt.
Sangerhauſen, den 1. September 1871.

Kreisphyſicus Dr. Werner, gleichzeitig im Namen
ſeiner Schwiegermutter, der verwittw. Hauptmann

Bachoven von Echt.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
DOom. Geboren: eine außerehel. Tochter Getrauet: der Hau

Der ehrliche Finder n

Die de
der u
Grenz
die zu
legene

Gras
und Handelsmann Barthel mit verw. Frau Sörenſen geb, Bethmann.

Geboren: dem Handarb. Kryppäne eine Tochter dem B
u. Lohgebermſtr, Herrmann ein Sohn dem Schuhmachermſtr., Barth ein S
dem Handarb, Beine eine Tochter. Getrauet: der Fabrikarb. K. W. S Zur A
mit E. L. Hahn. Geſtorben: die nachgel. Wittwe des Getreidehän
Teuſcher, 85 J. 6 M alt, an Altersſchwäche der Königl. Canzleirath Kuhtz
J. alt, am Gebirnſchlag.
Donnerstag Nachmittags 5 Uhr Gottesackerkirche: Hr. Diac. Frobenſe

Geboren: dem Handarb. Berndt in Venenien eine ToNeumarkt.

des Schuhmachermſtrs. Halle, 20 J. 11 M. 8 T. alt, an Lungenentzündung
Handarb. Fiſcher in Venenien, 60 J. alt, an Herzbeutelwaſſerſucht (im ſtädti
Krankenhauſe),

Altenburg. Geboren: dem Telegraphiſt Wuttke eine Tochter.
ſtorben: der Bürger und Böttchermſtr. Grube, 64 J. alt, an Leberleiden;
Sattler Schlegel aus Berlin, 34 J. 6 M. alt, an Bruſtkrankheit; die einzige T
des Eiſendrehers Gerſtäcker, 2 M. alt, am Keuchhuſten.

Eiſenbahnfahrten. Abgang von Merſeburg in der Richtung nach
Halle: 6 Mrgs., 88 Mrgs., 12*5 Mittags, 42* Nchm., 454

(TSchnllz.), 101 Abds., 3** Nchts. (NSchnllz.)
Weißenfels: 623 Mrgs., 8 *7 Mrgs. (TSchnllz. mit Perſon

I. III. Kl.), 102* Vrm., 1122 Vrm. (TSch u
218 Nchm., 82* Abds., 12 Abds. (NSchnülz).

Die um 82 Mrgs., 125* Mittags, 42 Nchm. und 10
nach Halle abgehenden Züge, ebenſo die von Halle nach hier umfein Wo
Mrgs., 102* Vrm., 1** Nchm. und 8* Abds. abgehenden Züge halt
Ammendorf an.

Perſonen Poſten. Abgang von Merſeburg nach Mücheln
von der Stadt aus 2 U. 11 M. Nchm. u. 7 U. 45 M. Ab
vom Bahnhof

Abgang von Mücheln nach Merſeburg
5 U. 15 M. Mrgs. und 9 U. Vorm.;

Von Merſeburg nach Lauchſtädt: 3 Uhr Nehm.

T echnungsabſchlußß
des Vorſchuß Vereins zu Merſeburg, eingetragene

pro Monat Auguſt 1871.
Einnahme.

Kaſſenbeſtand vom Monat Juli 1871
Rückzahlungen auf gegebene Vorſchüſſe
Zinſen der Vorſchuß Empfänger
Vereinscapital, Monatsſteuern der Mit
Aufgenommene Darlehne
Reſervefonds
Jnsgemein

8 2 30

Genoſſenſchrt u

Thlr. Sgr.

Summa 48529
Ausgabe.

Gegebene Vorſchüſſe
Zurückgezahlte Darlehne
Gezahlte Zinſen
Zurückgezahltes Vereinsca
Verwaltungskoſten
Reſervefonds
Jnsgemein

pital Monatsſteuern

Summa 44882
Mithin Beſtand

M. Klingebeil.

Am Bahnhof wurde am vergangenen Freitag eine ſchwarzſeidene

J. Bichtler. A. Juſt.
(Hierzu eine Beilage.)
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